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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Deuchelried IV : ASV Waldburg 
Samstag, 08.10.2022, 15:30 Uhr

Ozasek beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des ASV Waldburg in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den SV
Deuchelried IV durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden
und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Hilebrand und Brucker errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 5
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Prinz / Bernhard gegen Ozasek / Weiß ging nur Satz 1 verloren. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hilebrand / Brucker wurden Leiter / Eisbrenner unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Jäckle / Pajic letztlich
auf Lager, um Mayer / Koop final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Daniel Prinz verlor wenig später seine Partie gegen Philipp
Brucker unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei
Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Edgar Bernhard, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Hilebrand verlor. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte Björn Leiter letztlich
parat, um Nicole Mayer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Keinen Punkt beisteuern
konnte Hermann Jäckle im Spiel gegen Hans Ozasek, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Mirjana Pajic und Gebhard Weiß, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Ohne Satzgewinn für Kevin Eisbrenner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Lutz Koop. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Deuchelried IV und des
ASV Waldburg in die Box. Daniel Prinz bekam daraufhin seinen Gegner Wolfgang Hilebrand beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Prinz im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Edgar Bernhard nach einer 2:0-Führung gegen Philipp Brucker. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im finalen Satz. Was war das für eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brucker endete. Björn Leiter verlor derweil seine Partie
gegen Hans Ozasek unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 11:13, 7:11, 7:11. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Deuchelried IV am 22.10.2022 gegen die TSG 1861
Bad Wurzach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.10.2022 gegen den TV Isny 46 II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Deuchelried IV

Doppel: Prinz / Bernhard 1:0, Leiter / Eisbrenner 0:1, Jäckle / Pajic 0:1 
Einzel: D. Prinz 0:2, E. Bernhard 0:2, B. Leiter 1:1, H. Jäckle 0:1, M. Pajic 1:0, K. Eisbrenner 0:1 

 ASV Waldburg
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Doppel: Hilebrand / Brucker 1:0, Ozasek / Weiß 0:1, Mayer / Koop 1:0 
Einzel: W. Hilebrand 2:0, P. Brucker 2:0, H. Ozasek 2:0, N. Mayer 0:1, L. Koop 1:0, G. Weiß 0:1


